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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Julbach III : SF Zeilarn II 
Samstag, 05.03.2022, 19:00 Uhr

SF Zeilarn II stockt Punktekonto in der Herren Bezirksklasse 
B Gruppe 8 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:6 in den Spielen und 26:
29 in den Sätzen gewannen die Spieler von der SF Zeilarn II ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 8 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen den SV Julbach III. 3
Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Klaus Wanninger den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 6.
Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Haustein / Kreupl und Boros / Schuch endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. 2:3 hieß es am Ende, als Kalina / Huber und Selhuber
/ Wanninger am Tisch die Klingen kreuzten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil für Alex
Kalina beim 2:3 gegen Klaus Wanninger. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Marco Haustein
und Ludwig Selhuber aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nur einen Satz verlor Andreas Huber bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Florian Schuch und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte jedoch danach Celina Kreupl letztlich auf Lager, um Michael Boros final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Alex Kalina Ludwig
Selhuber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Marco Haustein gegen Klaus Wanninger. Es dauerte eine Weile,
bis Andreas Huber seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Boros quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Celina Kreupl
nachfolgend gegen Florian Schuch. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen Ludwig Selhuber kam
Andreas Huber nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Boros wurden Alex Kalina unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Marco Haustein hatte seinen Gegner Florian Schuch beim klaren 11:9, 11:9, 11:4 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Celina Kreupl das Match
gegen Klaus Wanninger letztlich mit 1:3 verlor. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SF Zeilarn II war
unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Julbach III am 02.04.2022 gegen den TSV
Taufkirchen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2022 gegen den TSV Tann
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Julbach III
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Doppel: Haustein / Kreupl 0:1, Kalina / Huber 0:1 
Einzel: A. Kalina 1:2, M. Haustein 2:1, A. Huber 2:1, C. Kreupl 1:2 

 SF Zeilarn II
Doppel: Boros / Schuch 1:0, Selhuber / Wanninger 1:0 
Einzel: L. Selhuber 1:2, K. Wanninger 2:1, M. Boros 3:0, F. Schuch 0:3


